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Betreff: Beschluss iiber die ,,Satzung zur Erhebung von Gebiihren fiir die Benutzung der
Friedhofe der Stadt Hennigsdorf (Friedhofsgebuihrensatzung),,

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Hennigsdorf beschlief3t:

1. die Bestatigung des Ergebnisses der Nachkalkulation fir das Jahr 2017.
2. die als Anlage 1 beigefigte Friedhofsgebihrensatzung.

Begriindung:

I. Sachverhalt

1.  Grundlagen fiir die Gebiihrenkalkulation

Gem. § 6 Abs. 3 KAG sind Benutzungsgeblhren spatestens alle 2 Jahre zu kalkulieren. In
Hennigsdorf erfolgen jahrliche Neu- und Nachkalkulationen. Kosteniberdeckungen muissen und
Kostenunterdeckungen konnen spatestens im ubernachsten Kalkulationszeitraum ausgeglichen
werden. Die Berechnung basiert auf einer Mischkalkulation fur den Waldfriedhof Hennigsdorf und
fur den Waldfriedhof Stolpe Sud.

1.1. Nachkalkulation 2017

Bei der Nachkalkulation der Friedhofsgebulhren fir das Jahr 2017 wurde ein Kostendeckungsgrad
von 100,51 % ermittelt. Das bedeutet eine Uberdeckung von 0,51 % (1.632,72 EUR). Sofern bei
der Nachkalkulation Kostenuberdeckungen festgestellt werden, miissen diese entsprechend § 6
Abs. 3, Satz 2 KAG spatestens im Ubernachsten Kalkulationszeitraum ausgeglichen werden.
Dieser Uberschuss wirkt sich mindernd bei den Gebiihren fir die Benutzung der Feierhalle und
des Feierraums, fir die UGA und fur Grabstatten und deren Verlangerung aus.
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1.2. Neukalkulation 2019

Grundlage der Neukalkulation der Friedhofsgebiihren 2019 sind i. d. R. die Kosten aus dem
Haushaltsansatz flir das Bestattungswesen 2019. Die angesetzten Fallzahlen sind
Durchschnittswerte der Jahre 2015 bis 2017.

Die Ergebnisse der Geblhrenneukalkulation 2019 im Verhaltnis zu den bisherigen
Friedhofsgebuhren 2018 sind in der Anlage 2 dargestellt.

2.  Erlauterung zur Gegenuberstellung der Friedhofsgebiihren 2018 zu 2019

2.1. Allgemeine Griinde fiir die Verdanderungen der Friedhofsgebiihren

Im Vergleich der Friedhofsgebihren der Jahre 2018 und 2019 ist festzustellen, dass anders als in
den Vorjahren, die Abweichungen doch betrachtlich sind. Dies betrifft Abweichungen sowohl nach
oben (Gebulhrensteigerung) als auch nach unten (GeblUhrensenkung). Die Abweichungen
begrinden sich insbesondere wie folgt:

Die im Zuge der Gebuhrenkalkulation 2019 durchzufihrende Nachkalkulation fir das Jahr 2017
ergab eine geringfligige Kostenlberdeckung, welche sich geblhrenmindernd auf die
Gebuhrenkalkulation 2019 auswirkt.

Gebluhrensteigernd wirkt sich die Baumalnahme: ,Barrierefreie Erneuerung der Zuwegung zur
Friedhofskapelle einschlieBlich des Wegeumlaufs um die Friedhofskapelle und dem Zugang zur
Friedhofsverwaltung auf dem Waldfriedhof von Hennigsdorf® (gemal BV0031/2017 vom
17.05.2017 und MV0032/2018 vom 12.09.2018) aus.

Gebuhrenmindernd wirkt sich die Umsetzung des Entwicklungskonzeptes fur den Waldfriedhof
Hennigsdorf 2011 bis 2030 (BV0040/2011 vom 30.03.2011) aus. Hier konnte der Anteil der als
Parkanlage genutzten Flache, die bereits berdumt wurde und nicht mehr der Friedhofsnutzung zur
Verfugung steht, von 30 % auf 35 % erhdht werden.

Die am Haushalt in Ansatz gebrachten Kosten fur die auf dem Friedhof anfallenden Aufwendungen
basieren im Wesentlichen auf dem Vertrag zwischen der Stadt Hennigsdorf und der Firma
Stadtservice und den darin vereinbarten Kostenansatzen. Die zugrunde gelegten Kostenansatze
haben sich gegeniber den Kostenansatzen 2018 nicht geandert, sind also nicht fur die jetzt
steigenden Geblhren ursachlich.

2.2. Veranderungen bei den einzelnen Gebiihrensiatzen

Nachfolgend werden die  Gebuhrentatbestdnde  aufgefuhrt, in  denen  deutliche
Geblhrenerhéhungen aber auch —reduzierungen ermittelt wurden. Eine umfassende Erlauterung
der Grunde und der Gebuhrenermittiung zugrunde liegenden Systematik ist der Anlage 4 zu
entnehmen.

(A) Geblhren fur Grabstatten

Die neu kalkulierten Geblhren 2019 fiir die Uberlassung der Grabstatten (A1 bis A15) sinken um
ca. 15 bis 24 %.

Wesentlicher Grund fur diese Gebuhrensenkung ist die Erhéhung des als Parkanlage genutzten
Anteils der Friedhofsgesamtflache von 30 % auf 35 %. Nunmehr werden 35 % der auf den
entsprechenden Kostenstellen anfallenden Kosten durch das Budget ,Park- und offentliche
Grunflachen® finanziert und deshalb bei der Gebuhrenkalkulation nicht in Ansatz gebracht.

(B) Bestattungsgebuhren

Die neu kalkulierten Gebuhren B1 bis B4 sind um ca. 6 % gestiegen.

Der Grund fir diese Kostensteigerung ist im Wesentlichen in der 2017/18 durchgefihrten
BaumalRnahme begrindet. Mit dieser Baumalnahme geht eine Werterhbhung des
Friedhofsvermégens einher, die tiber Abschreibung und Verzinsung tGber 40 Jahre in die Gebtihren
eingeht.
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(C) Verwaltungsgebuiihren

In der Gebuhrengruppe C macht sich die Entwicklung der tatsachlichen Personalkosten im Bereich
der Verwaltungsmitarbeiter unterschiedlich bemerkbar. Veranderungen sind u.a. auch dadurch
bedingt, dass kalkulatorisch jeweils auf den vollen Euro abgerundet wird (z. B. bei der Gebuhr
C.10: 2018 von 36,34 EUR auf 36 EUR abgerundet, 2019 nunmehr aber von 37,07 EUR auf 37
EUR). Entsprechend gibt es sowohl gleich bleibende Gebihren aber auch Erhéhungen um bis zu
3,00 %.

(D) Sonstige Gebuhren

In dieser Gebuhrengruppe macht sich die unterschiedliche Wichtung der Kostenstellen in den
einzelnen Gebihren (ber die Aquivalenzrechnung und Fallzahlen besonders bemerkbar.
Einerseits wurden hier Gebuhrenreduzierungen bzw. keine Veranderungen ermittelt, andererseits
steigen insbesondere die Gebuhren fir die Umgestaltung der Grabstatten (D7 — D 11) um ca.
30 %.

Dies begriindet sich Uberwiegend aus der erhéhten Abschreibung und Verzinsung aufgrund der
durchgefuhrten Baumalnahme auf dem Waldfriedhof und aus den geringeren Fallzahlen. Die
Gebulhren zur Benutzung der Feierhalle (D1) und des Feierraumes (D2) erhéhen sich um ca. 15 %
bzw. ca. 54 % infolge der BaumalRnahme.

2.3. Auswirkungen der Gebiihrenveranderungen auf typische Bestattungsvorgange
Entsprechend der Anlage 2 weist die aktuelle GeblUhrenkalkulation bei einer Vielzahl von
EinzelgebUhren sowohl Steigerungen als auch Reduzierungen auf.

Um die tatsachlichen Auswirkungen fir die Blrgerinnen und Burger besser einordnen zu kdnnen,
ist jedoch zu berlcksichtigen, dass ein Bestattungsvorgang in der Regel eine Vielzahl von
EinzelgebUhrentatbestanden umfasst, sich somit ein Gebuhrenbescheid fur einen
Bestattungsvorgang aus einer Vielzahl von Teilgebihren zusammensetzt (im vergangenem Jahr
gab es nur einen einzigen Gebuhrenbescheid, der nur aus einer Teilgeblhr bestand). Daher wurde
die tatsachliche Wirkung der Geblhrenneukalkulation flr ausgewahlte, haufig nachgefragte
Fallkombinationen (Anlage 3) ermittelt.

Aufgrund der veranderten Gebuhrenhdhe einzelner Geblhrentatbestande kann festgestellt
werden, dass sich die Gesamtkosten fur Bestattungen (Fallbeispiele 1 bis 4) im Mittel um rd. 5,5 %
reduzieren.

Bei Rasengrabern mit Pflegevereinbarung (Fallbeispiele 5 und 6) erhéhen sich die Kosten im Mittel
um rd. 9,5 %. Hierbei ist jedoch zu berucksichtigen, dass sich die Beispielrechnung auf eine
Pflegevereinbarung Uber 5 Jahre bezieht.

3. Anderungen der Friedhofsgebiihrensatzung
Die Satzung wurde redaktionell und inhaltlich Gberarbeitet.

3.1. Redaktionelle Anderungen
Es erfolgte die Aktualisierung der Praambel.

3.2. Inhaltliche Anderungen
Die GebUlhrensatze wurden entsprechend der Neukalkulation 2019 verandert. Weitere inhaltliche
Anderungen erfolgten nicht.

Il. bereits dazu vorliegende Entscheidungen

BV0006/2017 vom 22.02.2017 - Satzung zur Erhebung von Geblhren fir die Benutzung der
Friedhéfe der Stadt Hennigsdorf

BV0005/2018 vom 28.02.2018 - Satzung zur Erhebung von Gebihren fir die Benutzung der
Friedhéfe der Stadt Hennigsdorf
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lll. Finanzielle Auswirkungen

Kosten-Folgekosten-Finanzierung:

X ja

[ ] nein

[] Zuschusse (Z)

X Ertrage (E)

[] Investitionen (1)
[] Aufwendungen (A)

Produktsachkonto/Jahr | F-Art 2019 2020 2021 2022
Finanzhaushalt
Ergebnishaushalt F-Art 2019 2020 2021 2022
55301.431101 25.000,00 € 25.000,00 € 25.000,00 € 25.000,00 €
55301.432101 220.000,00 € 220.000,00 € 220.000,00 € 220.000,00 €

Deckung: [X] planmaBig

Mehreinzahlungen
Mehrertrage

Mehrauszahlungen

OO0

Mehraufwendungen

Anlagen:
Anlage 1
Anlage 2

Anlage 3
Anlage 4

Hennigsdorf, 31.01.2019

gez. Th. Gunther

Birgermeister
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[] iiberplanméaRig

Friedhofsgebuhrensatzung
Vergleich der Friedhofsgebuhren 2018 zu 2019

Vergleich Gebuhren typischer Bestattungsvorgange 2018 zu 2019
Erlauterung der Grundlagen fur die Geblihrenermittlung

OO0

[] auRerplanméaBig

Mindereinzahlungen
Minderertrage
Minderauszahlungen

Minderaufwendungen




	F_Nr
	Zuständig
	Typ
	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	OLE_LINK1
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen7
	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen6
	Dropdown1
	Dropdown2
	Kontrollkästchen8
	Kontrollkästchen9
	Kontrollkästchen10
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6

